
Aarburg

Die Bibliothek blickt auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Mit
22’005Ausleihenzeigtesicheine
stabileund regeNutzung,wobei
insbesondere der Kinder- und
Jugendbereichzulegenkonnte.

Der Schwerpunkt lag dieses
Jahr auf der Leseförderung der
jüngsten Leserinnen und Leser.
Neu aufgebaut wurde in diesem
Schuljahr das Lesetandem. Le-
sementorinnenundLesemento-
ren vermitteln den Kindern
FreudeundSpass amLesenund
anderSprache.

Die monatlichen «Gschicht-
li» für Kinder im Vorschulalter
sowie das Figurentheater am
BiblioWeekend erfreuen sich
grosser Beliebtheit. Im vergan-
genen Jahr besuchten 159 Besu-
cherinnen und Besucher diese
Veranstaltungen. Auch für
Schul-undKindergartenklassen
war die Bibliothek ein gefragter
Lernort: Es wurden 42 Führun-
gen für Kindergärten sowie 13
Führungen für Schulklassen
durchgeführt. Auch im Erwach-

senenbereichwurdeeinvielfälti-
gesAngebotgeboten. Im letzten
Jahr fanden neun Spieleabende
für Erwachsene statt, die einen
Treffpunkt für Begegnung und
Austausch schufen. Im Herbst
waren Claudia Steiner und Urs
Michel für eine Buchneuheiten-
vorstellungzuGast.

Auch die regionale Vernet-
zungkamnicht zukurz: ImRah-
men einer Vernetzungsveran-
staltung der Wiggertaler Biblio-
thekenwurdenPetraIvanovund
Gabriela Kasperski eingeladen. Christine Jenni

DieAutorinnen führtenauf sehr
unterhaltsameWeise durch den
Abend. Traditionell wurde an
dieser Veranstaltung ein reich-
haltigesApéro- undDessertbuf-
fet angeboten. Nach einem Jahr
Pausewar dieBibliothekwieder
amWeihnachtsmarkt vertreten.
Um attraktiv und am Puls der
Zeitzubleiben,wirdderBestand
einmal jährlichüberarbeitetund
ältereMedienwerdenjeweilsam
Marktstandverkauft.

Zofingen

Der langjährige Blutspender
Chris Heller hat Anfang Januar
im Blutspendezentrum Zofin-
gen seine letzte Spende getätigt.
1968brachte ihn seinChefmon-
teur während der Lehrzeit ohne
Vorwarnung zu seiner ersten
Blutspende, was einen bleiben-
den Eindruck hinterliess. Insge-
samt hat Heller im Laufe der
Jahre 149 Mal Blut gespendet,
sei es im Militär, bei mobilen
Aktionen oder im Blutspende-
zentrumZofingen,einmalsogar
in Südfrankreich. «Meine Moti-
vation war, mit wenig Aufwand
einen persönlichen Beitrag zu
leisten»,sagtHeller.Erermutigt
dieBevölkerungzurBlutspende:
«Daskönnen fast alle.DieSpen-
detauglichkeit lässt sich online
klären. Die Terminanmeldung
ist einfach über dieWebsite von
Blutspende SRK Nordwest-
schweizmöglich.»

Heller, der zuletzt regelmäs-
sig im modernen Blutspende-
zentrum Zofingen gespendet
hat,wirddashilfsbereiteundim-
mer aufgestellte Team sehr ver-
missen. Sein Appell an die Mit-
menschen: «Geht regelmässig
zurBlutspende.Estutgut,undje- Nadja Hänni

deSpendekannLebenretten!Ich
habemirimmergesagt,dassviel-
leicht auch ich eines Tages mal
froh um Blutreserven bin. Jeder
Tropfenzählt!»

Die Blutspende SRK Nord-
westschweiz bedankt sich herz-
lich bei Chris Heller für sein
grossartiges Engagement über
all die Jahre.

Somachen
Siemit

Auf www.zofingertagblatt.ch/
leserbeiträge könnenSie
Beiträge aus Ihrer Gemeinde
veröffentlichen.
Die Redaktion behält sich
Kürzungen vor.
Bei Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Teamunter
058 2005850oder
meinegemeinde@chmedia.ch.Murgenthal

Präsident Dominic Rieder be-
grüssteam23.JanuardieVereins-
mitglieder zur 148. Generalver-
sammlung der Musikgesell-
schaftMurgenthal (MGM).

Beim Jahresrückblick wur-
den insbesondere das Jahres-
konzertunterdemMotto«MGM
goesHollywood»sowiedieTeil-
nahmeamMusiktag inSulzher-
vorgehoben.ImDezemberhatte
die MGM zudem die Gelegen-
heit, der Einladung von Natio-
nalratChristianGlurinsBundes-
haus zu folgen – alsDank für die
musikalische Umrahmung sei-
nerNationalratsfeier.

Die langjährigen Vorstands-
mitglieder Yvonne Meier-Plüss
und Monika Plüss haben ihren
Rücktritt aus dem Vorstand er-
klärt.DerPräsidentbedanktsich
fürdieArbeitunddieTreue.

Die MGM darf sich über die
Unterstützung der neu gewähl-
ten Vorstandsmitglieder Adria-
na Känzig und Michael Müller
freuen. Ausserdem durfte mit
KäthiDästereinneuesAktivmit-
glied willkommen geheissen
werden.

Bei den Ehrungen durfte
Walter Rieder den Dank für 50
Jahre MGM entgegennehmen –

Gaby Hochuli, Alexander Anli-
kerundDominicRiederwerden
zu Eidgenössischen Veteranen
ernannt (35 JahreBlasmusik).

Im aktuellen Vereinsjahr
darf die MGM dem Jahreskon-
zertam28.MärzunterdemMot-
to «Willkommen imRestaurant
MGM»sowiederTeilnahmeam
eidg.MusikfestinBielentgegen-
sehen. An Letzterem wird die
MGMunter der Leitung vonLu-
kas Setz den Konzertvortrag so- JanineMuntwyler

wie die Parademusikmit Evolu-
tionen mit der Musikgesell-
schaft Oftringen-Küngoldingen
bestreiten. Weiter ist im Sinne
der Neumitgliederwerbung am
13. Februar eine öffentliche Pro-
begeplantundmanmöchtesich
mitAuftritten imDorfpräsenter
zeigen.ImJahr2028stehtausser-
dem das 150-jährige Jubiläum
bevormitdiversenAnlässen.

Reitnau

Mit einer fröhlichen Carfahrt
begann für rund 70 Kinder der
Unter- undMittelstufe desObe-
renSuhrentalssowie35Leiterin-
nen und Leitern das diesjährige
Skilager auf der Mörlialp. Die
Stimmung war bereits während
derFahrtausgelassen,undsoer-
staunteesniemanden,dassnach
derAnkunftalleswieamSchnür-
chenlief:Zimmerbeziehen,Ma-
terialverstauen–undschonfühl-
temansichwiezuHause.

Nach einer kurzen Portion
Freizeit,inderTöggelioderPing-
pong gespielt oder einfach ge-
schwatzt wurde, wartete am
Abend ein Highlight nach dem
anderen. Den Auftakt machte
eine kreative und lustige Leiter-
vorstellung. Anschliessend zau-
berte dieKüchencrewein feines
Abendessen.Gut gestärkt folgte
der Einstieg in eine spannende,
interaktiv gestaltete Geschichte
aus der Bibel, die die Kinder
durchdieganzeWochebegleiten
wird. Der krönende Abschluss

dieses ersten Tages fand
draussenimSchneebeiGemein-
schaftsspielenstatt.Nachdiesen
Spielen, einem kleinen Dessert
undderGute-Nacht-Geschichte
wardannauchschonBettruhe.

Jeden Tag sorgte eine Band
mit Liedern zumMitsingen und
passendenBewegungenfürgute
Stimmung. Anschliessend traf
man sich in kleinen Gruppen
zumAustauschüberdieBibelge-
schichte. Dann war es so weit:
Helme auf und ab auf die Piste.
Doch damit nicht genug: Neben
derZeitaufderPisteunddemge-
meinsamen Unterwegssein er- Leiterteam

wartetendieKindervieleweitere
Programmpunkte – ein Lego-
spiel mit verschiedenen Posten,
eine Escape-Room-Weltreise,
einCasinoabendunterdemMot-
to «Baustelle», ein Gastredner,
das legendäre Skirennen sowie
ein Lottoabend. Den Abschluss
bildete ein Überraschungs-
abendmitTheaterundspannen-
denChallengesfürdieGruppen.

Wir Leiterinnen und Leiter
freuenunssehr,dasssovieleKin-
derimmerwiederandiesemSki-
lager teilnehmen.

Aarburg

Seit über 10 Jahren organisiert
der SP-Vorstand regelmässig
den «SP-Stamm». Alle Interes-
sierten aus Aarburg und Umge-
bung, unabhängig von Nationa-
litätundParteizughörigkeit,sind
willkommen. Teilnehmende
können Fragen zur Lokalpolitik
stellen und Informationen zu
Abstimmungsvorlageneinholen
unddiskutieren.

Daam8.Märzmehrere inte-
ressante Vorlagen zur Abstim-

mung kommen, war der Stamm
besonders interessant.

Aus aktuellem Anlass war
Antonella Nicastro, parteilose
Kandidatin als Gerichtspräsi-
dentin, anwesend. Sie tritt am
8. März zum zweiten Wahlgang
für die 80%-Stelle an. Gut ver-
ständlich erklärte sie denAnwe-
sendendieOrganisationdesBe-
zirksgerichts Zofingen und be-
richtete von ihrer langjährigen
Arbeit als Gerichtsschreiberin.

Kompetentantwortetesieaufdie
vielen Fragen der interessierten
SP-Stamm-Gäste.

Anlass zu Diskussionen gab
anschliessend vor allem die
«SRG-Initiative». Um sich zum
BeispielbeiAbstimmungeneine
Meinung zu bilden, braucht es
sachlicheInformationen.Dasist
in einer Demokratie enorm
wichtig. Die SRG bietet eine
Plattform für verschiedene An-
sichtenundMeinungen,unddas Margrit Mohler

invierLandessprachen.Objekti-
ve Berichterstattungen, geprüft
auf Fake-Infos und ausgeführt
durch geschulte Journalistinnen
und Journalisten, sindnicht gra-
tis.Darüberwarensichalleeinig.
Die SRG-Beiträge dürfen daher
nicht um fast die Hälfte gekürzt
werden.

Die weiteren Abstimmungs-
vorlagen werden am nächsten
SP-Stammweiterdiskutiertwer-
denkönnen.Dieserfindetausak-

tuellem Anlass bereits amMitt-
woch, 25. Februar, um 19 Uhr,
wieder im Restaurant Bahnhof
inAarburg statt.

Nils Haldemann, ein weite-
rer parteiloser Kandidat für die
Gerichtspräsidium-Wahl vom
8. März, wird an diesemDatum
anwesend sein und von seiner
Arbeit als Rechtsanwalt berich-
ten.
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Das hässliche Entlein, von undmit Daniela d’Arcangelo, Puppentheater.
Bild: Heinz Hug

Chris Heller bei seiner 149. und
letzten Blutspende im Blutspen-
dezentrum Zofingen. Bild: zvg

Der Vorstand der Musikgesellschaft Murgenthal (v. l.): Marc Hunger-
bühler, Janine Muntwyler, Dominic Rieder, Adriana Känzig und Michael
Müller. Es fehlt: Moritz Käch. Bild: zvg

70 Kinder und 35 Leiterinnen und Leiter waren im Skilager. Bild: zvg

Antonella Nicastro (vorne l.) im Ge-
sprächmitGästen.Bild:MargritMohler

Lebendige Bibliothek mit
Kinder- und Jugendfokus

Blutspender erreicht
knapp 150 Spenden

148. GV der Musikgesellschaft Murgenthal

Skilager der Unter- und Mittelstufe
des Oberen Suhrentals auf der Mörlialp

SP-Stamm mit Gastreferentin Antonella Nicastro
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